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Mas den ersten Teil der Mitteilung : Herrn vs Tschsrschkas
betrifft , daß Ttahen en kriegerisches Vorgehen Ulserseits gegen
Serbien als auch aggressiven Akt gegen Rußland betrachten würde
und sich daher seen Dreibundhkverpflichtung im Konflikt stale mt
Rutkand fur enthünden erachte , so scheint ein Mıkverstan Fer , so
sagte mir der Unterstaatsschretar , zu obwalten . Dies sei aller dinsms
Cimmal aim Anfang unserer Kontroverse ıitahenischerscnts UeSAanT ,
scrtdein aher nicht wicderheit worden

Atteh mein dtahenischer Kollcge , den ach rein persoalteh , als
brerüucht nur Zugekomnimen , über dem vorerwähnten Standpunkt ( der
Hahemschen Reisnerung Iefragte , erklirte mir , dab dies aller ding
cimmal von eisem ıtahenischen Vertreter um Auslande erklärt worden
sen , derselbe habe aber dafür sofort von Rom einen Verweis erhalten
Um d ser dies , wie er mir ganz kategorisch - versichere , absolut nicht
‚he Auffassung des italtenischen Kabinettes

Was die von Euer Exzellenz der itahemschen Regierung « durch
Mortn von Merey abgegebene Krklarung betriftt , ist der Unter
>taat sckretär damit einverstanden , un ] er glaubt , sicher annebinen
zu können , daß sich die atalensche Regierung mit derselben be
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af ahren Wunsch can Memorandum daruber übergeben

Uber die von Batan Conrad « darın gesteilten mntarıschen Aa

tagen wurde nur eine Techtzeitige Antwort Zugesaut

Elnterstants « catetar zweifelt nicht daran , dab adhe an Euer

bxzellenz gewinischte Dematche in Bukarest sentsprecherddes - Fa

uehen an Komme Karls von iuer aus sofort uaternemimen wird , ( loch

befürchte er , daß ler Keme auı one von baei Kzelenz gemachten

NVorschläeue ( munanısche Demareche in Petersburg , eventüchl ) geheimes
Totestamim Köme Karıs an Karser Nikolaus ssder Paba sserung des

Vertrages , dicht cinechen werde Können

Kauft eines Telegranmmes deutschen Vermeters iin Bukarest habe

ihn König Karl gestern erklärt , man könre darauf rechnen , dab ci

mich : Stellung gegen Dreilund nchmen werde , und zu «leiche

Zeyt « lem Österreichisch ungarischen Gesamndten nut Tränen in den

erklärt : ‚er sel Wegen der momentanen Stimmung gegen « be

Monarchie nicht ım stande , semen Bundnisptlichten im Konfikts¬

falle mit Rußland serecht zu werden .

Man hofft hier bestimmt , daß Rumkimen auf Seite les Drei

hundes bleiben wird , glaubt aber nıcht an che derzeitige Moglichkeit
der Veröotfentlhchvne unseres Bündnisvertrages
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